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Neue Must ka li ener werb ungen de r St adtbib1iothfek

Die Musikabteilung der Wiener Stadtbibliothek hat von Hindium
■M privaten Musikliebhabern weitere kostbare Musikautographen und

Notendrücke erworben «
' Darunter befinden sich eine Bleistiftskizze

m Johann Strauss und 2 Lieder von Hofkapellmeister B e RandhartInger,
einem Freunde Franz Schuberts « Auch die ln der Bibliothek befindli -
chvii älteren Notendrücke wurden um einige seltene Stucke vermehrt»

-hliesslich konnte auch der Besitz an Bearbe itungen und Neuausgaben
pö. Werken alter Musik 'durch Ankäufe vergrössert werden « Mozart ,
paush , Millöcker sind hier vertretene

Dine interessante Anschaffung sind die erstmalig und vollständig
Gratisgegebenen « 8 Menuette mit Trio für Klavier » von Mozart 0 Als Be.- ,
^ - cherung des Materials zur Pf .lege der Hausmusik wurden Mozarts neu-
pehienene Serenaden für 3 Melodie - Instrumente 9 eine Perle der
! - ikunst aus Mozarts letzten Wiener Jahren , sowie Haydns Divertimen-
1 s^worben«

oooOboe


	[Seite]

